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Fiat Chrysler Automobiles – Automobilmarkt Europa im April 2016


· Fiat Chrysler Automobiles erzielte in Europa wieder über dem Marktdurchschnitt liegende Ergebnisse
· Die Verkaufszahlen stiegen um 13,6 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat und lagen damit weit über dem Marktzuwachs von 9,0 Prozent
· FCA steht damit in punkto Verkaufszahlen auf dem vierten Platz unter den europäischen Herstellern
· Der Marktanteil betrug 6,8 Prozent, ein Anstieg um 0,3 Prozentpunkte
· Die folgenden Marken erzielten im April Zuwächse: Jeep +21,8 Prozent, Lancia +15,6 Prozent und Fiat +14,0 Prozent 
· Fiat Panda und Fiat 500 zählten erneut zu den meistverkauften Kleinwagen (gemeinsamer Anteil von knapp 30 Prozent im A-Segment)
· Fiat 500L ist mit einem Segmentanteil von 23,6 Prozent in seinem Segment das meistverkaufte Fahrzeug
· Fiat 500X und Jeep Renegade stehen ebenfalls in ihrem jeweiligen Segment unverändert an der Spitze
· Fiat Tipo blieb weiterhin auf Wachstumskurs

London, im Mai 2016

Zum wiederholten Mal verzeichnete Fiat Chrysler Automobiles in Europa (EU 28 + EFTA-Länder) weit über dem Marktdurchschnitt liegende Ergebnisse. Die Zahl der Neuzulassungen von FCA lag bei etwa 89.600 Einheiten, was einem Zuwachs von 13,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Das Marktwachstum betrug dagegen nur 9,0 Prozent. Der Marktanteil lag bei 6,8 Prozent gegenüber 6,5 Prozent im Vorjahresmonat. Mit diesen Ergebnissen steht FCA in punkto Verkaufszahlen auf dem vierten Platz unter den europäischen Herstellern.

In den ersten vier Monaten des Jahres belief sich die Zahl der Neuzulassungen von FCA auf rund 354.000 (+15,6 Prozent bei einem Marktwachstum von 8,3 Prozent) und der Marktanteil lag bei 6,7 Prozent und damit um 0,4 Prozentpunkte höher als im Vorjahreszeitraum. 

Im April erzielte FCA Zuwächse bei den Verkaufszahlen in allen wichtigen Märkten: in Italien (+12,1 Prozent bei einem Marktwachstum von 11,5 Prozent),  in Deutschland ( +11,7 Prozent bei einem Marktwachstum von 8,5 Prozent), in Frankreich, wo die Zahl der Neuzulassungen um 12,0 Prozent stieg (Marktwachstum 7,1 Prozent), in Großbritannien (+20,4 Prozent; Marktwachstum 2,0 Prozent) und in Spanien, wo die Zahl der Neuzulassungen um 35,2 Prozent stieg (Marktwachstum 21,2 Prozent).

Die Zahl der Neuzulassungen der Marke Fiat lag im April in Europa bei rund 68.300 (+14 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat). Dieser Zuwachs ist gegenüber dem Vormonat unverändert und ist das beste Ergebnis seit März 2010. Der Marktanteil stieg auf 5,2 Prozent gegenüber 4,9 Prozent im Vorjahresmonat. Dies ist das beste Aprilergebnis seit 2011 in punkto Verkaufszahlen und Marktanteil. 

In den ersten vier Monaten des Jahres belief sich die Zahl der Neuzulassungen von Fiat auf mehr als 268.700 Einheiten, dies sind 16,2 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Der Marktanteil stieg auf 5,1 Prozent gegenüber 4,8 Prozent im Vorjahreszeitraum. 

Die Zahl der Neuzulassungen der Marke Fiat verbesserte sich im April in allen wichtigen europäischen Märkten: in Italien um 10,1 Prozent, in Deutschland (+19,4 Prozent), in Frankreich um 16,6 Prozent, in Großbritannien um 8,4 Prozent und in Spanien um 33,6 Prozent. 

Der Fiat Panda und der Fiat 500 behaupteten auch im April ihre unangefochtene Führungsrolle als meistverkaufte Autos im A-Segment: gemeinsam erzielten sie einen Segmentanteil von fast 30 Prozent. Der Fiat Panda war im April mit rund 17200 verkauften Einheiten – ein Zuwachs von 12,3 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat – das meistverkaufte Auto im A-Segment, dicht gefolgt vom Fiat 500 mit mehr als 15.300 verkauften Einheiten. Auch der Fiat 500L stand mit rund 6.700 verkauften Einheiten und einem Segmentanteil von 23,6 Prozent im April wieder an der Spitze seiner Kategorie. 

Positive Ergebnisse verzeichnete auch der Fiat 500X, der inzwischen dauerhaft zu den meistverkauften Fahrzeugen in seinem Segment zählt und kontinuierliche Zuwächse erzielt. Die Zahl der Neuzulassungen stieg im Vergleich zum Vorjahr um 37,8 Prozent. 

Zuwächse verzeichnete auch neue Fiat Tipo, der in Italien bereits an 2. Stelle der meistverkauften Autos in seinem Segment steht und auch in Europa ein konstantes Wachstum verzeichnet, zu dem die demnächst erhältliche Version als 5-Türer weiter beitragen wird.

Im April 2016 lag die Zahl der Neuzulassungen der Marke Lancia/Chrysler in Europa mit rund 7.100 Einheiten (15,6 Prozent mehr als im Vorjahresmonat) bei einem unveränderten Marktanteil von 0,5 Prozent über dem Marktdurchschnitt. 

In den ersten vier Monaten belief sich die Zahl der Neuzulassungen auf 27.000 Einheiten (+12,9 Prozent) und der Marktanteil lag unverändert bei 0,5 Prozent. 

In Italien erzielte die Marke im April mit einem Anstieg der Verkaufszahlen von 25,5 Prozent und einer Steigerung des Marktanteils im Vergleich zum Vorjahresmonat um 0,4 Prozentpunkte auf 4,1 Prozent ein besonders gutes Ergebnis. 
Der Lancia Ypsilon setzte seinen Erfolgskurs fort und steigerte seine Verkaufszahlen (rund 7100) im Vergleich zu April 2015 um 22,4 Prozent. 

Im April belief sich die Zahl der Neuzulassungen der Marke Alfa Romeo auf mehr als 4.800 Einheiten bei einem unveränderten Marktanteil von 0,4 Prozent. Die Marke erzielte positive Ergebnisse in Österreich, wo die Verkaufszahlen um 3,6 Prozent gegenüber dem Vorjahr stiegen, in Großbritannien (+15,4 Prozent) und vor allem in Spanien (+52,5 Prozent). 

In den ersten vier Monaten lag die Zahl der Neuzulassungen bei rund 20.800 Einheiten (+4,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahr) bei einem unveränderten Marktanteil von 0,4 Prozent. Die Marke verzeichnete Zuwächse bei den Neuzulassungen in Italien (+4,1 Prozent), in Frankreich (+5,7 Prozent), in Spanien (+16,5 Prozent) und in Österreich (+3,3 Prozent). 

Im Vergleich zum Vorjahr steigerte das Modell Giulietta die Verkaufszahlen im April um 5,5 Prozent (3600 Neuzulassungen) und um 8,2 Prozent im Jahresverlauf (16.000 Neuzulassungen). Der bevorstehende Launch der neuen Giulia (die in diesen Tagen der internationalen Presse vorgestellt wird) wird die Verkaufszahlen in Europa erheblich verbessern. 

Die Zahl der Neuzulassungen der Marke Jeep lag im April bei knapp 8.900 Einheiten, ein Zuwachs von 21,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat. Damit verzeichnete die Marke zum 30. Mal in Folge Zuwächse. Der Marktanteil stieg um 0,1 Prozentpunkte auf 0,7 Prozent. 

In den ersten vier Monaten des Jahres 2016 lag die Zahl der Neuzulassungen der Marke Jeep bei mehr als 35.300 (+22,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahreszeitraum). Der Marktanteil stieg um 0,1 Prozentpunkte auf 0,7 Prozent. 

Im April steigerte die Marke Jeep die Verkaufszahlen in Italien (+23,6 Prozent), in Frankreich (+22,6 Prozent), in Spanien +(70,6 Prozent) und vor allem in Großbritannien, wo die Verkaufszahlen der Marke im Vergleich zum Vorjahr um +115,4 Prozent stiegen. 

Zu den hervorragenden Verkaufszahlen trug vor allem der Jeep Renegade bei, der im April einen Segmentanteil von mehr als sechs Prozent erzielte. Der Renegade zählt inzwischen dauerhaft zu den meistverkauften Autos in seinem Segment und steigerte die Zahl der Neuzulassungen im Vergleich zum Vorjahr um 46,0 Prozent. Im Jahresverlauf lag der Zuwachs bei 50 Prozent. 

Die Marke Maserati verkaufte im April in Europa 511 Fahrzeuge und in den ersten vier Monaten des Jahres 2.068 Fahrzeuge.
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